
Unterrichtskosten 

Die Kosten für den Orgelunterricht belaufen sich auf 
25 € pro Monat exklusive der beiden Sommerferien-
monate, in welchen kein Unterricht stattfindet. 

Diese Unterrichtskosten sind zu Beginn eines jeden 
Monats auf folgendes Konto zu überweisen: 
Evangelische Superintendentur Kärnten/Osttirol 
IBAN: AT17 3900 000 0108 3963 BIC: RZKTAT2K 
Raiffeisen Landesbank Kärnten 
Verwendungszweck: Orgelunterricht 
Name der Schülerin/des Schülers 

Orgelstipendium 

Legt man innerhalb eines Zeitraumes von zwei 
Jahren die D- oder C-Prüfung ab, erhält man die 
gesamten Kosten, welche in diesem Zeitraum für              
den Orgelunterricht angefallen sind, zurückerstattet. 
Der Beginn dieses zweijährigen Zeitraumes des 
Orgelstipendiums kann in Absprache mit dem 
Orgellehrer frei gewählt werden.
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Orgel spielen lernen? 
                           Aber sicher! 
 
Denn das Spiel auf der Königin der Instrumente 
macht Spaß – sowohl beim Vorspielen im Konzert  
als auch  in den vielseitigen Möglichkeiten des  
gottesdienstlichen Musizierens.

Deshalb bietet die evangelische Kirche in Kärnten 
und Osttirol eine ganzheitliche Ausbildung zum  
nebenamtlichen Organisten an, an deren Ende  
ein in Österreich und Deutschland anerkannter  
Abschluss steht.

Den praktischen Unterricht an der Orgel sowie  
den in Blockseminaren angebotenen Unterricht in 
Musiktheorie und Gehörbildung erteilt Diözesankantor 
Martin Lehmann 

In den weiteren Fächern wie Kirchenlied- und  
Gottesdienstkunde so wie Kirchengeschichte steht 
mit Pfrin. Lydia Burchhardt, SI Manfred Sauer und  
SI i.R. Univ. Prof. Werner Horn ein kompetentes  
und profiliertes Team zur Verfügung.

Zudem können die Orgelschülerinnen und -schüler 
zu stark vergünstigten Konditionen an musikalischen 
Fortbildungsveranstaltungen und Meisterkursen 
renommierter Referentinnen und Referenten aus dem 
In- und Ausland teilnehmen, die in Kooperation mit 
der evangelischen Akademie durchgeführt werden.

Für den Unterricht stehen mit der Schmid/Mocnik-
Orgel der evangelischen Johanneskirche in Klagen-
furt, der Rieger-Orgel der evangelischen Kirche in 
Spittal und der Reil-Orgel der evangelischen Kirche im 
Stadtpark in Villach hervorragende Instrumente an 
unterschiedlichen Orten der Diözese zur Verfügung. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne 
Diözesankantor Martin Lehmann. 
0699/18877208        martin-ernst.lehmann@gmx.net 



Ein Vorsingen für die Teilnahme 
findet im Januar 2017 jeweils um 18:30 Uhr 
an folgenden Orten statt:

16.1. evangelisches Gemeindehaus Spittal 
17.1. evangelisches  Gemeindehaus  Lienz
19.1. evangelisches Gemeindehaus Waiern
23.1. evangelische Superintendentur Villach
24.1. evangelisches Gemeindehaus  in Feld am See
26.1. evangelisches  Gemeindehaus der 
         Johanneskirche in Klagenfurt
27.1. evangelisches Gemeindehaus St. Veit

Die regelmäßigen Chorproben werden 
nach den Semesterferien bis hin zur Aufführung, 
beginnend mit dem 23. Februar 2017, 
immer am Donnerstagabend von 19 bis 20:30 Uhr 
in der evangelischen Superintendentur, 
Italiener Straße 38 in Villach, stattfinden. 

Für weitere Informationen 
steht Diözesankantor Martin Lehmann 
gerne zur Verfügung:
Telefon 0699/18877208 
E-Mail: martin-ernst.lehmann@gmx.net

Sängerinnen und 
             Sänger gesucht!

Die Idee ist es, mit der Evangelischen Kantorei  
ein Ensemble ins Leben zu rufen, welches  auf  
übergemeindlicher Ebene agiert. 

Das Ziel ist es, anspruchsvolle Chorliteratur a cappella 
oder auch zusammen mit professionellen Solisten 
und Instrumentalisten in Gottesdiensten und 
Konzerten  in den evangelischen Gemeinden in 
Kärnten und Osttirol  zur Aufführung zu bringen. 
Eine weitere Aufgabe der Evangelischen Kantorei 
wird  die musikalische Gestaltung besonderer 
diözesaner Veranstaltungen sein.  

Geleitet wird die Evangelische Kantorei von 
Diözesankantor Martin Lehmann.

Der  Schwerpunkt des gesungenen Repertoires 
soll auf der klassischen protestantischen Kirchen-
musik liegen, um  einen deutlichen evangelischen 
Akzent in der musikalischen Landschaft in Kärnten 
und Osttirol zu setzen. Von diesem Schwerpunkt 
ausgehend ist aber angedacht, ein breites Spektrum 
an Musik aller Epochen, besonders auch im Hinblick 
auf die Musik des 19. und des 20. Jahrhunderts, 
zu erarbeiten und aufzuführen.

Das erste Projekt ist die Aufführung der Kantate 
Christ lag in Todesbanden von Johann Sebastian 
Bach gemeinsam mit professionellen Instrumentalis-
ten und Gesangssolisten in einer geistlichen 
Abendmusik am Ostermontag 2017, dem 17.4. 
in der evangelischen Kirche Waiern im Rahmen 
Gottesdienstreihe LutherLied 2017 geplant.

Gesucht werden für dieses Projekt Sängerinnen und 
Sänger mit Freude und Erfahrung am Chorgesang.


